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Telefon: 0 233·40634 
Telefax: 0 233-40500 

Sozialreferat 

Bürgerschaftliches Engagement 
und Konfliktmanagement 
S-111-L/BEK.

Stellungnahme zum Modell für d(m Kommunalen Aussendienst KP,D 
·�.· 

An das KVR-1/L, 

In der abschließenden Sitzung des Lenkungskreises KAD am 23.1.17 wurde folgendes 
Favoritenmodell für den KAD ausgewählt 

Modell 3 (modularer Aufbau 11) Phase 1 als Gesamtziel mit einer Personalstärke von 30 bis 40 
Mitarbeitenden . .Das Modell wird dabei·zeitl_ich gestaffelt etabliert 

1. Zunächst wird der KAD am Hauptbahnhof im Umgdff der Alkoholverbotsverordnung
und rund Ull) den Alten Botanischen Garten etabliert.

2. Im zweit_en Schritt wird das Areal aus der Allgemeinverfügung Betteln (bis zur Pat.il­
Heyse-Straße und zum Sendlinger· Tor-PJati) dazugenommen. 

-3. Die Ausweitung auf andere Örtlic1lkeiten soll dann im Rahmen einer Evaluation
'erfolgen. · 

· · · . · 

Zu diesem Favoritenmodell nimmt das Sozialreferat. AKIM Allparteiliches Konfiiktmahagement 
in München wie folgt Stellung: 

Die Umsetzung des KAD in Form des Modell 3 (modul�rer Aufbau II); mit Phase 1 als 
· Gesamtziel begrüßen wir.

Zu Phase ·1, erster zeitlicher Abschnitt ·

Im Bereich des Hauptbahoh�f stellt der KAD riach unserer Einschätzung eine guie Ergänzu.ng
dar zum Wirken der Polizei auf der einen und Slreetwork auf der anderen Seite. Für AKIM
kommt dieser Bereich des Hauptbahnhofs aufgrund der eskalierten Problemlagen nicht als
Wirkungsfeld in Frage; hier. greift der kommunikative, allpartefliche Ansatz von AKIM nicht.
Auch den schrittweisen Aufbau in zwei Phasen sehen wir als sinnvoll an, um <;!ie notwendigen .
Personalressourcen zu finden_, zu s_chulen und Erfah_rungen einfließ.en· lassen zu können. 

· Zu Phase 1, zweiter zeitlicher Abschnitt·

Im zweiten Abschnitt, dem Umgriff der Allgemeinverfügung Betteln, befinden sich auch
· Örtlichkeiten, wo AKIM bisher schon tätig war {z.B: St. Pauls-Kirche). Hier.sollte bei

Etablierung des-KAD efne fallbezogene Abstimmung zwischen AKIM und dem KAD erfolgen,
welche Problemlagen für den KAD und welche.fürAKIM geeigne! sind. Grundsätzlich ist eine
Bearbeitung durch AKIM für solche Konflikte vorzusehen, bei denl;ln diffuse Problemlagen
bestehen, welche eines großen Maßes an Sondierung, Analyse ynd Kommunikation mit alleri
Beteiligten bedürfen.

· . Zur möglichen Ausweitung nach Abschluss Phase 1:

Eine Ausweitung auf-andere Örtlichkeiten soll im Rahmen einer Evaluation erfolgen. Wir
begrüßen sehr, dass eine Ausweitung des KAD, wie in der letzten Lenkungskreis7Sitzun9 vom

23.1.17 besprochen, durch das Si_cherheits- und Aktionsbündnis Münchner Institutionen $AMI 
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